
Checkliste: Plagiate in der Schule

 

Leistungsschwankungen bei Rechtschreibung, Zeichensetzung oder grammatikalischen
Fähigkeiten.

Stilistische Brüche, z. B. ein Wechsel von einfach gehaltenen Absätzen hin zu perfekt
ausformulierten Sätzen, gesteigerter Gebrauch von Fachbegriffen und Fremdworten.

Inhaltliche Brüche, die den Text wie ein schlecht zusammengestztes Puzzle wirken
lassen.

Unterschiedliche Formatierungen, z. B. bei Schriftart, Schriftgröße und weiteren
Textformatierungen

Sie kennen Ihre Schülerinnen und Schüler am besten: Kommt Ihnen etwas unstimmig
vor, sollten Sie den Text prüfen.

Texte prüfen
Suchmaschinen: Oft reichen Eigennamen oder drei bis fünf Substantive zur
„Enttarnung“ des Ursprungs.

Häufig genutzte Quellen prüfen: Wikipedia, Referats- und Hausarbeitenbörsen
(hausarbeiten.de, e-hausaufgaben.de oder freie-referate.de).

Software zur Erkennung von Plagiaten: Die Effizienz v.a. der kostenlosen Varianten
ist leider begrenzt.

Erklärungen einfordern: Lassen Sie Ihre Schülerinnen und Schüler verwendete
Fremdworte, Fachbegriffe, Hypothesen und Schlussfolgerungen erklären. Hier zeigt
sich schnell, was selbst erarbeitet und was lediglich kopiert wurde.

Palgiate erkennen


